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 Anfrage Nr. 0051/2007/FZ  
Anfrage von: Herrn Stadtrat Gund 
Anfragedatum: 15.11.2007 
 

Stichwort: 
PostPoint in Neuenheim 

 
 
 
 

Im Gemeinderat am 15.11.2007 zu Protokoll genommene Frage: 
 

 Stadtrat Gund: 
Ich habe eine Frage: Wie kann man in einem Stadtteil einen PostPoint, also eine kleine 
Poststelle, bekommen? In Rohrbach war eine Einweihung und jetzt war wieder eine im Pfaf-
fengrund mit dem Bürgermeister. Muss sich da ein Bürgermeister zur Verfügung stellen? 
In Neuenheim fehlt das noch, wir müssen nach Handschuhsheim oder eben in die Innen-
stadt. 

  
 Oberbürgermeister Dr. Würzner:  

Wir hatten eine Absprache mit der Post getroffen, dass man möglichst dort, wo man sich 
zurückzieht, mindestens einen PostPoint erhält oder neu schafft. Das hat man jetzt, wie ge-
sagt, auf dem Emmertsgrund, in Rohrbach und Pfaffengrund umgesetzt. Weitere sind erst 
mal nicht in der Planung, auch wenn man den berechtigten Wunsch verstehen kann in ande-
ren Bereichen dies ebenfalls zu schaffen.  
 

  
 
 

 
 

Antwort: 
 

 Der zuständige Politikbeauftragte der Deutschen Post AG teilt hierzu folgendes mit: 
 

 Ich habe Ihre Anregung aufgegriffen und den Stadtteil Neuenheim mal überprüfen lassen. 
Neuenheim liegt im Einzugsbereich der Filialen Handschuhsheim, am Bahnhof und in der 
Rohrbacher Straße. Ich sehe daher keine Möglichkeit, in Neuenheim einen POSTPOINT 
einzurichten. Sollten sich andere Aspekte ergeben, werde ich gerne auf Ihr Schreiben zu-
rückgreifen. 

 
 
 


